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Einführung

In diesem Buch lernt Ihr das Zwergerl Hinki kennen.

Ihr könnt Euch die Geschichten vorlesen lassen, aber
noch besser: Ihr lest sie selbst.

Am Ende jeder Geschichte werden zwei Fragen an Dich
gestellt. Nimm einen Zettel zur Hand und beantworte,
wer von den Zwergerln es richtig gemacht hat und wie Du
Dich verhalten hättest. Vergleiche Deine Antworten mit
den Erklärungen am Ende des Buches.

Es können auch mehrere Kinder teilhaben und ihre Ant-
worten abgeben.

Auf der letzten Seite findest Du die Zwergerl-Geschwister
noch nicht ausgemalt. Am besten Du oder noch besser
viele Kinder lassen sich eine Kopie machen und Du und
die anderen beginnen die Figuren auszumalen.

Viel, viel Spaß und Freude mit Hinki und seinen Geschwis-
tern Rosa, Mampfi, Fauli und Schlaui!
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Das Zwergerl Hinki und seine Geschwister

In einem tiefen, dunklen Wald auf einer kleinen Lichtung
wohnte in fünf Fliegenpilzen eine Zwergenfamilie.
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In dem großen Pilz in der Mitte wohnte Rosa, die große
Schwester, in den kleinen Pilzen rund um den großen Pilz
wohnten die kleinen Zwergenbrüder Schlaui, Fauli,
Mampfi und der jüngste und winzigste Hinki. Er hatte von
Geburt an einen kürzeren Fuß, aber das störte ihn nicht.

Rosa

Hinki Schlaui
Fauli

Mampfi
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1 Der Spaziergang

Eines Tages ging Hinki spazieren, er hatte einen neuen
Gehstock bekommen und war sehr stolz darauf; dieser
war gelb mit blauen Punkten.

Hinki bemerkte nicht, wie weit er schon gegangen war. Er
erschrak, drehte um, schaute nicht auf den Boden und
stolperte über eine Wurzel. Zu allem Pech landete sein
neuer Stock unter seinem Popo – knacks und zerbrach.
Hinki begann zu weinen und schrie um Hilfe. Das hörten
seine Zwergenbrüder und machten sich auf den Weg.

Keiner von ihnen wusste, was geschehen war. Schlaui war
als erster bei seinem Bruder. Er fragte ihn, was passiert ist.
Hinki erzählte es ihm schluchzend. Schlaui tröstete seinen
kleinen Bruder. Eine Weile später kam Mampfi, er hatte
sich noch einen Apfel geholt, denn er hatte Hunger wie
immer, er setzte sich zu seinen zwei Brüdern auf den Bo-
den.

Ganz am Schluss kam Fauli dazu, er war nur sehr langsam
gegangen.
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Jetzt rannte Schlaui zurück, um Rosa zu holen. Als sie bei
Hinki ankamen, hatte der sich schon beruhigt. Rosa nahm
ihn auf den Arm, den Stock drückte sie Fauli in die Hand,
der murrte zwar, aber er trug ihn doch.

Nach kurzer Zeit waren alle Zwergel wieder daheim. Rosa
tröstete Hinki, der schon wieder weinte, weil sein Stock
kaputt war, aber Rosa versprach ihm einen neuen.

Wer von den Zwergenbrüdern hat es richtig gemacht?

Was würdest du tun?


